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SANITÄTS-BETTSTELLE

Die sinnreiche Konstruktion ermöglicht es,

die Betten auf seht kleinem Raum

zusammenzulegen. Die Konstruktion weist
besonders für die Lagerung grosse Vorteile auf.

Verlangen Sie Prospekte bet der

Embru-Werke AG., Rüti (Zürich) Tel. 23311

drin
»nd sogar zu Gerichtsfällen kam, kann ich nicht eindringlich genug
vor den Vertriebsmethoden dieser Firma warnen. Insbesondere empfehle

ich den Präsidenten und übrigen Vorstandsmitgliedern, sich
aicht dazu überreden zu lassen, sich als «Referenz» in eine Liste
einzutragen; auch sollen die Verzeichnisse der Mitglieder nicht heraus-

fegeben werden. Sodann wiederhole ich den schon früher gegebenen
iat:

«Unterschreibt nichts, was Ihr nicht vorher aufmerksam
durchgelesen habt, sondern unterzeichnet erst dann ein Schriftstück, wenn
Ihr Euch über die Tragweite des Inhaltes klar bewusst seid. Das gilt
allgemein, nicht r.ur für das erwähnte Werk.»

Der Verbandssekretär: E. Hunziker.
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Aarau. S.-V. Ortsgruppe Buchs. Uebung: Dienstag, 20. März, 20.00,
im neuen Schulhaus.

Affoltern a. A. S.-V. Uebung: Montag, 19. März, 20.00, im
Primarschulhaus. Brüche, Verrenkungen und deren Fixation.

Altstetten-Albisrieden. S.-V. Donnerstag, 22. März, 20.00, Uebung
im Schulhaus Feldblumenstrasse in Altstetten über «PlötzIicheLebens-
gefahr und 1. Hilfe». Am 19. März, 20.00, beginnt im Albisriederhaus
unser Mütter- und Säuglingspflegekurs. Anmeldungen werden am
ersten und zweiten Kursabend entgegengenommen.

ßasel-Gundeldingen. S.-V. Mittwoch, 21. März, obl. Uebung mit
den Aktiven im Gundeldingerschulhaus. Nicht vergessen: Schlussprüfung

des Samariterkurses: Samstag, 17. März, in der Aula des
Gundeldingerschu lha uses.

Basel, Samariterinnen-Verein. Freitag, 16. März, 20.00, in der Aula
der Steinenschule ronfilmvorführung «Samariter helfen». Sonntag,
18. März, 15.00, ebenfalls in der Aula der Stemenschule: Schlussprüfung

des Krankenpflegekurses. Anschliessend gemütliche Zusammenkunft
im Rest, zum «Braunen Mutz». Zu allen Veranstaltungen sind

unsere Mitglieder und Angehörige herzlich eingeladen.
Basel, St. Johann. S.-V. Sonntag, 18. März, 14.00, Schlussprüfung

des zurzeit laufenden Samariterkurses in der Aula des Pestalozzischul-
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h'auses. Für die Aktiven gilt 'der BesucK ah Uebung. Präsenzlisten
liegen auf. Wir erwarten daher grossen Besuch.

Bern, Samariter-Verein. Sektion Brunnmatt. Heute Donnerstag,
15. März, Monatsübung.

— Sektion Mattenhof-Weissenbühl. Die auf den 19. März
vorgesehene Uebung am Krankenbett wird verschoben. Bitte nächste
Woche unsere diesbezüglichen Mitteilungen zu beachten.

— Sektion Stadt. Monatsübung: Donnerstag, 22. März, 20.00, im
Progymnasium. Gleiches Programm wie an Uebung vom 7. März.

Bern, Sainariterinnen-Verein. Donnerstag, 15. März, 20.00,
Krankenpflegeübung im Speisesaal unter der Turnhalle des Monbijouschulhauses,

Eingang «braune Türe», Kapellenstrasse. Ansetzen von Blutegel,

Schröpfen, Bronchitiskessel, Inhalationen. Sammlung «Hilfe für
Warschau» nicht vergessen. Sammelstelle für Kleider, Wäsche, Schuhe
usw. bei Frl. Ryser, Theaterplatz 2, III. St. — Wiederbeginn der
Flickabende wird später bekanntgegeben.

Bern, Nordquartier. S.-V. Kombinierte Krankenpflege-Samariterübung:
Donnerstag, 22. März, 20.00, Spitalacker-Schulhaus, Zimmer 53,

3. Stock. Leitung: Schw. A. Ischi und Frau Ringgenberg, unter
Mitwirkung von Dr. Andres.

Bern, Schosshalde-Obstberg. S.-V. Dienstag, 20. März, 20.00,
Schlussprüfung des Mütter- und Säuglingspflegekurses im Singsaal
des Laubeggschulhauses, wozu auch die Aktiven eingeladen sind.
Theoriestunde des Samariterkurses fällt aus. Samstag, 24. März, 20.00:
Schlussprüfung des Samariterkurses. Bitte Abend reservieren, da
Besuch obligatorisch. Näheres folgt später. Gaben für die Tombola
werden mit herzlichem Dank entgegengenommen an den Kursabenden
und von den Vorstandsmitgliedern.

Biel. S.-V. Dienstag, 20. März, 20.00, im Lokal: SpezialÜbung über
zeitgemässe Krankenpflege.

Bonstetten. S.-V. Nächste Uebung: Freitag, 16. März, 20.30, im
Schulhaus. Wichtige Verhandlungen. Vorstandsmitglieder bitte um
20.00.

Brugg. S.-V. Gruppe Bözberg. Uebung: Donnerstag, 22. März, im
Schulhaus Ursprung. Wir machen nochmals darauf aufmerksam, dass
der Tonfilm «Kampf dem Krelbs» am Montag, 19. März im «Odeon»
läuft. Es wird Eintritt erhoben.

Buchberg-Rüdlingen. S.-V. Uebung am 23. März, im Schulhaus
Buchberg. Schleuderverbände werden geübt.

Bümpliz-Riedbach. S.-V. Montag, 19. März, 20.00: Oeffentlicher
Lichtbildervortrag im Zeichnungssaal des Sekundarschulhauses. Dr.
med. W. Raaflaub, Frauenarzt aus Bern, spricht über
Seuchenbekämpfung. Da nach Kriegsende mit Epidemien zu rechnen ist, ist
rechtzeitige Aufklärung im Volke mehr denn je notwendig. Der Besuch
ist für die Mitglieder beider Sektionen obligatorisch. Damit wir auf
einen zahlreichen Besuch rechnen können, ersuchen wir um rege
Propaganda in den Bekanntenkreisen. Eintrittsgebühr für Angehörige
60 Rp. Sonntag, 18. März, 9.00: Besuch der Anatomie mit den
Teilnehmern des Samariterkurses. Da Besucherzahl beschränkt, ist
vorherige Anmeldung von weitern Interessenten seitens unserer Mitglieder

mit Angehörigen an den Präsidenten bis Samstag, 17. März, 12.00,

erwünscht (Tel. 4 66 05). Treffpunkt 9.00 Bühlstr. 26. Ebenso werden
Anmeldungen für die bevorstehende Besichtigung der Papierfabrik
Deisswil (an einem Samstagnachmittag nach Ostern)
entgegengenommen. Bei Frl. Mina Aeberhard in Riedbach haben wir ein
Kranken-Mobilien-Magazin eröffnet. Gegen eine bescheidene
Mietgebühr können verschiedene Gegenstände bezogen werden. Weitere
Artikel sind bei unserem Hauptmagazin, Polizeiwache Bümpliz,
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Keltensir. 106, erhältlich. Wir empfehlen im Bedarfsfälle unsere Kran-
kenmobilien zum regen Gebrauch.

Burgdorf. S.-V. Donnerstag, 22. März, 20.00, im Rest. «Schützenhaus»:

Vortrag vom Vereinsarzt Dr. Otti über aktuelle Fragen und
Vitaminen. Wir erwarten zu diesem sehr interessanten Vortrag einen
lückenlosen Aufmarsch.

Dietikon. S.-V. Sonntag, 18. März, findet im Gebiet von Baltenswil-
Kindhausen eine ganztägige kombinierte Uebung statt, zusammen mit
dem kant. FHD-Verband und der Kynologischen Gesellschaft Limmat-
tal. Besammlung der Samariter 8.30 beim Bergli, Baltenswil. Schluss
der Uebung ca. 15.30. Die Miltagsverpflegung erfolgt durch den FHD.
Menu: Suppe, Salatplatte, Apfel. Dazu mitzubringen sind von allen
Teilnehmern: 1 Suppenwürfel, 1 Servelat, 2 gekochte Kartoffeln, 1

gekochte Rande, 2 Rübli, roh, 1 Apfel und Essgeschirr. Zwischenverpflegung
nach eigenem Belieben. Die Uebung verspricht sehr interessant

und lehrreich zu weiden, daher kommt alle.

Egg-Oetwil. S.-V. Wir machen darauf aufmerksam, dass Sonntag,
18. März, in der Kirche Oetwil ein Lichtbildervortrag über die Kinderhilfe

des Schweiz. Roten Kreuzes veranstaltet wird. Der Lichtbildervortrag

wird durch den Zweigverein vom Roten Kreuz Zürcher Oberland,

dem S.-V. Egg-Oetwil und dem Frauenverein Oetwil
durchgeführt. Referent: Rud. Derrer, Rüti. Im Anschluss an den Kinderhilfe-
film werden noch farbige Bilder aus der näheren und weiteren Heimat

gezeigt werden. Der Vortrag beginnt 20.00. Eintritt frei, hingegen
wird am Schluss eine freiwillige Kollekte zugunsten der Kinderhilfe
erhoben. Reserviert diesen Sonntagabend für den Lichtbildervortrag.

Freiburg. S.-V. Montag, 19. März, 20.15: Ordentliche
Mitgliederversammlung im Lokal, Schulhaus des Burgquartiers, Varis.

Fribourg. S. d. S. Lundi 19 mars ä 20 h. 15: Assemblee generale
ordinaire au local, Bätiment des ecoles du Bourg, Varias.

Hedingen. S.-V. Uebung: Dienstag, 20. März, 20.15, im Schulhaus.
Illnau. S.-V. Wegen der Osterfeiertage findet die Uebung in

Rikon-Effretikon schon am Mittwoch, 21. März, 20.00, im alten
Schulhaus statt.

Interlaken. S.-V. Krankenpflegekurs: Montag und Dienstag, 20.00,
im Saale des Sekundarschulhauses in Interlaken. Wir bitten diesen
Kurs recht zahlreich zu besuchen.

Kilchberg (Zeh.). S.-V. Montag, 19. März, 20.00: Uebung im
Primarschulhaus. Samstag, 17. März: Schlussprüfung des Samariterkurses.

Beginn 18.30 im Primarschulhaus. Sonntag, 18. März, 9.01:
Abfahrt in Kilchberg zum Besuche der Anatomie. Die Mitglieder sind zu
beiden Anlässen herzlich eingeladen.

Kölliken. S.-V. Freitag, 16. März: Letzter Kursabend. Alle Samariter

werden aufgefordert, an diesem Abend zu erscheinen. Wichtige
Mitteilungen.

Köniz-Liebefeld. S.-V. Lichtbildervortrag: Montag, 19. März, 20.00,
im Hessgutschulhaus.

Langendorf. S.-V. Uebung: Freitag, 16. März, 20.00, im Schulhaus.
Fixationen.

Laufen. S.-V. Einladung zur oblig. Uebung auf Freitag, 16. März,
20.00, ins Schulhaus. Vortrag des Vereinsarztes.

Lausanne. S. des Samaritaines. Assemblee generale, lundi 19 mars
ä 20 h. 30 au local, Cathedrale 12. Presence indispensable.

Lenzburg. S.-V. Untergruppen Rupperswil, Möriken-Wildegg,
Hunzenschwil. Dienstag, 20. März, 20.00, in der Aula des Bezirksschulhauses

in Lenzburg: Filmvortrag des Sanitätskorps der Stadt Zürich
«Hilferufe bei Tag und Nacht», für alle unsere Mitglieder, auch OWS
und Fassive. Zur Deckung der Unkosten sind wir genötigt, Fr. 1.—

Eintrittsgeld zu verlangen. Wir haben keine Mühe gescheut, unseren
Mitgliedern diesen hochinteressanten Vortrag zu sichern.

Meilen u. Umg. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 17. März,
20.00, im Hotel «Bahnhof» in Meilen. Entschuldigungen bis spätestens
20. März an den Präsidenten einreichen. Obligatorisch. Nach der
Versammlung gemütliches Beisammensein.

Mettmenstetten. S.-V. Freitag, 16. März, 20.00: Uebung im Lokal.
Die Quästorin bittet um Begleichung der Jahresbeiträge. Sonntag,
18. März: Feldübung. Antreten 12.30 beim Sekundarschulhaus.

Nidau. S.-V. Schlussprüfung des Samariterkurses: Sonntag, 18.

März, 19.00, im Saale zum «Kreuz».

Niederbipp. S.-V. Dienstag, 20. März, 20.00, im unteren Schulhaus,
findet eine Samariterübung (Verbandlehre) statt.

Niederglatt. S.-V. Uebung: Montag, 26. März, 20.00, im Schulhaus.

Oberwangen. S.-V. Uebung: Freitag, 23. März, 20.15, im Schulhaus
Oberwangen.

Oberwrnterthur. S.-V. Nächste Uebung: Mittwoch, 21. März, 20.00,
in der Gemeindestube. Bitte begleicht die Jahresbeiträge, die Kassierin
dankt dafür. i
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Rapperswil-Jona. S.-V. Samstag, 17. März, 19.30, im Hotel du
«Lac»: Schlussprüfung des Samariterkurses. Der letzte Kursabend mit
Vorprüfung finde! nächsten Donnerstag statt Zu beiden
Veranstaltungen sind alle freundlich eingeladen.

St Gallen C. S.-V. Mittwoch, 21. März, 20.00, im Hadwigschulhaus:
Vortrag von unserm Vereinsarzt Dr. med. M. Zangerl. Wir bitten
unsere Mitglieder, bis spätestens 21. März bekanntzugeben, wer
anlässlich der Delegiertenversammlung (9./10. Juni) ein Zimmer zur
Verfügung stellen kann. Für möglichst viele Anmeldungen wären wir
dankbar. Schriftliche Anmeldungen sind an unsern Präsidenten
W. Stähelin, St Jakobstr. 105, zu richlen.

St. Gallen-Ost. S.-V. Nächste Uebung: Montag, 19. März, im
Schulhaus Krontal.

St. Gallen-West. S.-V. Vereinsübung der Gruppe Ablwil:
Mittwoch, 21. März, 20.15, im Schulhaus Grund-Abtwil.

Schlieren. S.-V. Unser Samariterkurs geht demnächst zu Ende.
Schlussprüfung: Samstag, 24. März, 20.00, im Hotel «Bahnhof» in
Schlieren. Der Besuch 1st für die Aktiven obligatorisch.

Spiez. S.-V. Schlussprüfung des Krankenpflegekurses: Donnerstag,
22. März, 20.00, im Hotel «Lötschberg». Alle Aktivmitglieder sind
freundlich eingeladen.

Thun. S.-V. Mittwoch, 21. März: Krankenpflegeübung in der
Kaserne. Sammlung 19.45, Eingang Offizierskantine. Das K.-M.-M.
bleibt vorläufig jeweils Mittwochnachmittag geschlossen. Wer gewillt
ist, monatlich einen Beitrag an eine Patenschaft zu leisten, möchte sich
im K.-M.-M. auf einer Liste eintragen.

Wald (Zeh.). S.-V. Mittwoch, 21. März, 20.00, im «Schwert», Wald:
Oeffentl. Lichtbildervortrag zugunsten der Kinderhilfe, gemäss
zugestelltem Zirkular. Für Aktive obligatorisch. Bitte auch Freunde und
Bekannte mitbringen.

Wiesendangen. S.-V. Generalversammlung: Samstag, 17. März,
20.15, im Rest. «Frohsinn». Für Aktivmitglieder obligatorisch.
Unentschuldigtes Fernbleiben Fr. 1.— Busse. Begründete Entschuldigungen
sind dem Präsidenten schriftlich einzureichen. Ehren-, Frei- und
Passivmilglieder sind herzlich willkommen.
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_ Wohlen-MelkircK. 8.-V. Im ScKulHaus Meikirch wird
gegenwärtig von Gemeindeschwester Meta ein Krankenpflegekurs durch-

?eführt.
Kursabende Montag und Freitag, jeweils 20.15. Wir emp-

ehlen unseren Mitgliedern, diese lehrreichen Uebungen recht fleissig
ju besuchen (werden als Samariterübungen angerechnet).

Worb. S.-V. Samariterübung: Donnerstag, 22. März, im Lokal.
[Vorstand pro 1945: Präs.: Pfarrer H. Müller; Vizepräs.: Rud. Rüfenacht;
Kassierin: Frau Stettier; Sekr.: Fr. Schmutz, Briefträger; Hilfslehrer:
Schwester Maria und E. Bigler.

Zug. S.-V. Heute 20.00 im Neustadtschulhaus (Gesangssaal):
2. Uebung mit Schwester Roswitha. Auch den männlichen Aktiven
schadet ein Blick ins Krankenzimmer nichts! Nochmals Gelegenheit
zum Materialbezug. Der Kassier ist für die Bezahlung der
Jahresbeiträge dankbar.

Zürich u. Umg., Hilfslehrerverband. Mittwoch, 21. März, 20.00, im
Zunfthaus zur Schneidern, Stüssihofstatt, Zürich 1: Uebung unter
Leitung von Dr. med. Meng, «Triage».

Zürich, Samariterverband des Kantons. Die Delegiertenversammlung
findet am Sonntag, 6. Mai, 14.30, in Männedorf statt. Anträge der

Sektionen sind bis zum 15. April dem Präsidenten Ernst Jucker, Töss,
Eichliackerstr. 29, einzureichen.

SeKtions-Berichte - Rapports des sections

Generalversammlungen

Winterthur-Stadt. S.-V. Der Einladung zur Generalversammlung
vom Samstagabend, 20. Januar, hatte eine stattliche Anzahl Mitglieder
Folge geleistet und, wie in früheren Jahren, durfte Präsident Baruf-
fol neben den aktiven und bussenfreien Mitgliedern auch eine ganze
Reihe Ehrenmitglieder begrüssen, die in lobenswerter Treue zur
Samaritersache trotz der Ungunst des Wetters im Casino erschienen
waren. Besonderen Willkommensgruss entbot der Präsident den beiden

langjährigen Freunden des Samaritervereins, Dr. Osswald und
Redaktor Rüegg. Die 10 Geschäfte der Traktandenliste wurden in
gewohnter fliessender Weise erledigt. Mit warmem Beifall wurde
der wie immer vorbildlich ausgearbeitete Jahresbericht unseres
Präsidenten aufgenommen, der uns im Geiste nochmals die Arbeit des

vergangenen Jahres durchleben und wohl bei manchen frohe
Erinnerungen wach werden liess. Das Protokoll sowie die Berichte über
das Kassawesen und die Bibliothek wurden von der Versammlung
vorbehaltlos genehmigt und herzlich verdankt. Der Totalbestand an
Ehren-, bussenfreien und Aktivmitgliedern hat sich leider von 210
auf 204 gesenkt. Unter der Leitung von Rosa Weilenmann sind von
der Fürsorgegruppe für die Soldaten während des vergangenen Jahres

wieder viele Paar Socken gestrickt und mancherlei Näharbeiten
verrichtet worden. An das Traktandum «Wahlen» konnte direkt mit
Vergnügen geschritten werden, lagen doch keine Rücktrittsgesuche
vor. Der gesamte Vorstand inklusive Hilfslehrer und Rechnungsrevisoren

stellte sich zur allgemeinen Freude für eine weitere Amtsdauer

zur Verfügung, somit waren die Bestätigungswahlen rasch
vorgenommen. Wie im Vorjahr, setzt sich der Vorstand für das
Vereinsjahr 1945 wie folgt zusammen: Präsident: Hans Baruffol;
Vizepräsident: Ernst Schmid; Akluarin: Louise Müller; Quästorin: Elisabeth

Rutsch; Beisitzerin: Nelly Zeller; Malerialverwaltung: Elsy Näf,
Hans Heusser und Rud. Ochsner; Hilfslehrer: Franz Merkle, Hans
Nussbaumer, LeniStuber, Marie Vogt; Bibliothekarinnen: Rosa Weilenmann,

Lydia Widmer; Rechnungsrevisoren: Emil Obergfell, Fritz Leupp,
Gertrud Tanner. Nun schritt die Versammlung unter der Führung von
Vizepräsident Ernst Schmid zum «Festakt» des Abends, nämlich zur
Ernennung von 5 Ehrenmitgliedern. Mit warmen Worten des Dankes
und der Freude, in Poesie und Prosa, und mit Handschlag begrüsste
er die Getreuen, vorab Präsident Baruffol, sodann Frau Gut, Carl
Bliss und Emil Obergfell, und übergab ihnen im Namen des
Vorstandes und der Mitglieder neben der Urkunde ein bescheidenes
Geschenk zur Erinnerung an ihren Ehrentag im Samariterverein. Das
5. Ehrenmitglied, Frau Sommer-Müller, war leider verhindert, an der
Generalversammlung teilzunehmen und hatte sich entschuldigen
lassen. Hierauf gab Uebungsleiter Merkle das Arbeitsprogramm für
das Jahr 1945 bekannt, das in ansprechendem Wechsel belehrende
Vorträge und interessante Uebungen vorsieht, darob aber auch die
Pflege der Kameradschaft nicht vergisst. Nachdem im Herbst 1944 ein

Samariterkurs veranstaltet wurde, wird für das Frühjahr 1945 ein
Krankenpflegekurs in Aussicht genommen. Die Aussprache am
Schlüsse der Versammlung wurde durch Dr. med. Osswald eröffnet,
der der Samaritersache warme und aufmunternde Worte widmete.
Redaktor G. Rüegg überbrachte die Grüsse des Zweigvereins Winter-
thur des Schweiz. Roten Kreuzes. Dann galt es noch, zwei Veteranen
zu begrüssen und zu beglückwünschen: Leo Häusler, seit 50 Jahren,
und Ernst Weilenmann seit 40 Jahren Mitglied des Samaritervereins.
Das heisst fürwahr einer guten Sache die Treue halten! Noch ein paar
kurze Stunden zur Pflege der Freundschaft und Kameradschaft hielten

die Samaritergemeinde in froher Stimmung beieinander, dann
trennte man sich mit dem stillen Gelöbnis, den Gedanken des Roten
Kreuzes auch im neuen Vereinsjahr hochzuhalten und bereit zu
sein und mitzuhelfen, wo immer Samariter gebraucht werden können.

Herisau, S.-V. Am Samstag, 17. Februar, versammelten wir uns
im Hotel «Storchen» zur 44. Hauptversammlung. Die Präsidentin,
Frau Scherrer, entbot uns zur Eröffnung der Versammlung einen
herzlichen Willkommgruss. Die Geschäfte konnten rasch erledigt werden.

Für die austretenden Kommissionsmitglieder, Frau Bühler und
Frau Baumann, wurden Frau Kunz und Frl. Kornmeier einstimmig
gewählt. Aufrichtig bedauern wir den Rücktritt unserer geschätzten
Hilfslehrerin Frl. Jenny und des langjährigen Kommissionsmitgliedes
Frau Bühler, denen wir für die geleisteten Dienste den wärmsten
Dank aussprechen. Besonderer Dank gebührt Dr. Juchler. Nach der
Versammlung pflegten wir noch einige Stunden der Gemütlichkeit.

Triengen. S.-V. Generalversammlung vom 17. Februar, im Hotel
«Rössli». Mit etwas Verspätung eröffnete Präsident Grüter die
Versammlung und entbot den beiden Aerzten Dr. F. Zwinggi und Dr.
H. Suppiger sowie den erschienenen Ehrengästen ein besonderes
Willkomm. Der Appell ergab 21 anwesende Mitglieder. Austritte lagen
zwei vor, dafür erfreulicherweise fünf Neueintritte. Das vorzüglich
abgefasste Protokoll der letzten Generalversammlung wurde genehmigt,

ebenso dasjenige des Samariterpostens Wilihof. Aus der Vereinstätigkeit

ist zu erwähnen, dass neun Uebungen, teils Nachtalarmübungen

und der gut besuchte Krankenpflegekurs stattfanden. In 80

Fällen leisteten unsere Mitglieder erste Hilfe und übernahmen
zahlreiche Nachtwachen. Die Beckeliaktion zugunsten der Kinderhilfe
wurde von unserem Verein durchgeführt. Unsere Kasse erzeigt infolge
grosser Materialanschaffungen nur noch einen ganz bescheidenen
Stand. Sie sei deshalb der Gutherzigkeit aller empfohlen. Die
Kassarechnung wurde von den Revisoren geprüft und gut befunden. Da die
Demission unseres Vizepräsidenten vorlag, wurde dieses Mandat
einstimmig unserer bewährten Hilfslehrerin Fräulein Agatha Kaufmann,
Hubel, übertragen. Als neuer Materialverwalter wurde Oskar Gut
gewählt. Unter «Verschiedenem» wurde beschlossen, in nächster Zeit
eine Hauskollekte durchzuführen zur Speisung unserer Kasse. Der
Präsident sprach im Namen des Vereins allen denen, die uns bisher
gütig waren, den öffentlichen Dank aus. Zum Ausklang folgte noch
ein fröhliches Stündchen.

Verantwortlich für den Teil de9 Schweizerischen Samariterbundes
Responsable pour la partle de l'Alliance Suisse des Samarltalns

E. HUNZIKER, Ölten
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